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MelliMlllM Ml Macher Mnng Vr.32.
(305—1) Nr. 604,

Executive
Fährnisse-Versteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht: Es sei über
Ansuchen des Aushilfscasscvereins in
Laibach die executive Fcilbietuug der
dem Franz Strauß in Hühnerdorf
gehörigen, unt gerichtlichem Pfand
rechte belegten nnd auf b(i st. 80 kr.
geschätzten Fahrnisse bewilliget, und
sind hiezu zwei Fcilbictungstagsatzun-
gen, die erste auf den

2 5 . F e b r u a r ,
die zweite aus den

11. März l. I.,
jedesmal nm 9 Uhr Vormittags, in
der Wohnung des Cremten in Hüh-
nerdorf mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der zweiten
Feilbietung aber auch uuter demsel-
ben gegen sogleiche Barzahlung und
Hegschaffung hintangegeben werden.
' Laibach, am 3. Februar 1869.

(306—1) " " Nr. 532.

E d i c t .
Bon dem k. k. Landesgerichtc in

Laibach wird bekannt gemacht, daß
über Ansuchen des Herrn Johann
Perleß wegen einer Nechselsummc von
1000 f l . c. 8.0., abzüglich von 350 st.,
die executive F^ilbietung der gepfän-

deten und auf 1303 st. 95 kr. ge-

schätzten Fahrnisse des Hru. Wilhelm
Rost bewilligt, und hiezu die erste
Tagsatzung auf den

2 6 . F e b r u a r ,
die zweite aus den

12. M ä r z l. I . ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr Bor
mittags uud von 3 bis 6 Uhr Nach-
mittags, in der Gradischa-Vorstadt
H.-Nr. 40 mit dem Beisätze, daß bei
der ersten Feilbictung die Pfandstücke
nur um odcr über den Schätzungs'
werth, bei dcr zweiten aber auch uu-
tcr demselben werden hintangcgeben
werden, angeordnet worden ist. Wozu
Kauflustige eingeladen werden.

Laibach, am 3. Februar 1869.

^ 3 0 3 ^ 2 ) ^ Nr. 6707.

E d i c t .
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht, daß die
executive Feilbietung dcr dem Johann
Feichter gehörigen^ auf 12.360 f l .
ö. W. gerichtlich bewertheten Realitä-
ten, a ls: der Hausrealität Pr . 96
in der Stadt nä Grundbuch des Stadt-
magistrates; der sechs Gemeinantheile
Mappe Nr. 34, 35, 36, 37, 38 und
39 in der I l ovca ; der Aecker Nr 89
Rect.-Nr. 734 ,Nr .90 Rect.-Nr.735,
Nr. 91 Rect.-Nr. 736 nnd Nr. 92
Rect.-Nr. 737 aä Magistrat Laibach
zur Einbringung der Stcucrrückständc
per 702 st. 31 kr., 27 fl. 40z kr.
und 17 st. 214 kr. sammt den auf
49 st. 37 kr. adjustirtcn, dann der

weiters noch auflaufenden Executions-
kosten, bewilliget und zu deren Vor
nähme die Tagsatzungen auf den

2 5. J ä n n e r ,
2 2. F e b r u a r und

5. A p r i l 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr,
Hiergerichts angeordnet wurden.

Die Kauflustigen werden hievon
mit dem Beisätze verständiget, daß
obige Realitäten bei der ersten und
zweiten Tagsatzuug nur um oder über
dcn obigen Schätzungswerth, bei der
letzten aber auch unter demselben an
den Meistbietenden werden hintange-
geben werden.

Die Grundvuchsextracte und die
Licitationsbedingnisse können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 22. December 1868.
Nr. 499.

Zur ersten Tagsatzung ist kein
Kauflustiger erschienen, weshalb die
weiteren Feilbietungen am

2 2. F e b r u a r und
5. A p r i l 1 8 6 9

vor sich gehen werden.
Laibach, am 30. Jänner 1869.

( 3 M l - 2 ) Nr. 2638.

Relicitation.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Idria

wird hiemit bekannt gemacht:
(5s sci nbcr das Ansnchen dcr Laiba»

chcr l. l. Finanzvrocnralnr m»»,. des hohen
Aerars gegen Maria Leölovitz von Godo-
vitsch H..Z. 31 und 32 die Nelicitatiol,

dev im Grnndbnche dcr Herrschaft LoiX'cb
>"l, Urb.°Nr, 260 und 261, Nect.'Z. 70>
nnd 703 oorlomineüden, uns Namen des
Johann Leölouitz vcracwählten, gerich!^
anf 7723 fl. 80 tr. bewnlhetcn, von "''
Maria Lcökuoitz von Godovitsch nm de"
Mcistliot von 3210 si. clslcmdcnm M '
lilät wegm nicht z^gchaltcncl- Licitalio^
ocdmgnissc gcwilligct und zn dcrcn Vol'
nühinc die cinzige Feilbielungetagsav"^
unf dcn

30. M ä r z l . 8 6 9 ,

Po,mittags um 9 Uhr. in d<r sltnl^
lanzlci »nit dem Bcisatzc angeordi'ct lvl>^
den, d^ß lici dcr Fcilbielnngstagfahlt ^
3iealität anch nntcr dcm Schätzung«<wcll"
hinlange^clicn weiden wird.

Das Schntznn^i-protololl, dcr Gt t ' l ^
bnchsrrlicict nnd die Licitaiioncldcdingl'M
toüncn hiergcrichts eingrschen werden.

ss. k. Bchrfsgcrichl Idria, am 12»̂ '
October 1868.

(187—3) Nr. 40^5.

Dritte erec. Feilbietuns'
I m Nachhange znm dicsgclichtl'A

Edictc vom 28. October 1868, Z. 3 ^ '
wild bet^nnt gemacht, daß über M s t A
des Ereculionsfnhrcls die mit den' ^
scheide vom 28. October d. I . , Nr. 34< g
auf dcn 18. d. M . und 18. Jänner 1 " "
angeordneten crstc nnd zweite Fc'llm'w
der tcm Martin Strainer von s l l M ^
gehörigen Hnbrcalilät Recl..Nr. s/^, 3" '^
n<l Pfarrgüll Odergnrk nnler Allfscchl"
tnng dcr dritten anf dcn

18. F e b r u a r 1 8 6 9

im Orte dcr Realität angeordlielen u ^
bielung als abgethan angesehen lvo

! seien. ^iil
K, l. Vezillsgcrlcht Seisenbel^

18. December l«68.
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Qeffentlicher Dank.
. Al:f den ?»tath des hiesigen SpitaldircctorS « 5 . « r ^ » « > l» '"gad ich inich zum Äehnsc ciuer
"negefahrlichcn Operation' nach ^aibach; - - Herr Primariu« « > W , , x alldort uollfiihrle die-

>̂vc in der ausa^eichnctslen Weise; — nachdem ich nun uolltommen hergestellt bin und leider
Wit dlc Mittel besitze, mich dcm Hcrru ««». » « x auf andere Art dantbar zu erweisen, wage ich
«. duö im Wege dcr Offeutlichteit zu thnu.

:Ma,c der nusgezeichnete Operateur in dem heißen Dante meiner armen Fran nnd neben
"«vetftrgtni Kinder, deuel' Er ihren Ernährer erhielt, cinen lleineu i!ohn fitr sein edles, auö^
«ezeichnetcs Wirt^« finden, und mö^c Gatt der Allglltige e« ihm im reichsten Maße vergelten, was

°n nur Armen und meiner Familie gethan. ^ ^ ^9'l-il)
., "deiiso üef verpflichtet fllhlc ich mich den dortigen barmherzigen Schwestern für Ihre
°^ und uncrmlidcte Sorgjalt, nnd unserem hochucrchrtcn, unciginniivigeil Herrn Spltalsdircctor
" ' ^ n ^ n ^ l ^ fi,̂ , f^l,^, Rath und seine Nachbehandlung. H lss^Vl ^ / l i N ^ N l ^ V

^"bvac, am 11, Jänner ly^», ^ l ^ l l . 5 / N N N l ^ l . .

> —Ävorziigüchcv O.nali<ät ein ganzer

» "" scin gefütterter Wiuterrocb,
» L»ose nud (iiilct,

Q. / ^ ' " clesslNlt gefütterter

HWll- oder Dall-AnM,
^ ' o l , r v c k oder Frack, Hose »,nd

l " , ans feinem schwarzen Peruvienne

> 3 ' ^ 5 " d"» billigsten Preisen:
> 7.,^ ^inlerrocke, qcfiittcrl 6 - 12fl,
« " ' ° V'nierrücke. mit nnd
« U . ?H''tt.r . ' . . . . 14 - 5X)fl,
U ^ M h e r in allen Farben « - 2«fl,
> ^>?h^röcke. ein- oder
« I H e i h i g 6 - 2.,fl.
> Ech!?^ in allen Qualitäten « — 24sl
>^/s"^ck mit n. ohne Futter « — 2«fl.
> 9^ ' ^ " "uö stcirischcm
« ^ ' e s " ' " i t Kapuze. . . « - Wf l .
» slc,? ^ "I '̂crsch. Fütternnc, :i<i - 120sl,
> °̂U'ttzc mit i'nd ohne
>Vim ' ^ ' " l ! 40 - ^ 0 f l
> G "b°sm. mueste Mnster 4 - - 14fl,
> "^ nnü diversen Stofstn 2z— U)fl.
> . werden bestens empfohlen im

! ^Lillsrmagaiin I
> U^ "on

> - l l l ^ ' ^ ^ r a d e « N r . i l , l 2tock,
> ' ' Htuck-in. l^isel,,^ Ecke der
> , ^ ^ zlävutnerstrclsie
D ülllil^^^ Vrft̂ llnnge.i bri gefälliger An-

> ^ l't' »u^d.e Mille), »,.,.,.«««,»,,»«.-
> >nv- "." .^^"U biü zur Erde) werden g»
« °chenhas! ausgeführt m,d wird jeder 3en-
> U'g cm « n , . « , . i , « ^ ^ , „ . , „ h^
> M. worm wir ertlären, daß uou uns
» z Me^lc>dnn^,!ücle. wenn dieselben
» /a" rnt,prechen. n««t«««,^,<»« .....

! 'n!^/ «^^'" '"^ue Kleidungsstücke wer-
» ( ^ 5 u'^lbei iltlcllc billigst verlauft.
I^l l l l , ^- ^ " " f . daß wir allc unsere
> !>,̂  ^" Nlr Varceld emtanfen, daß wir
> »üd 5 " , "stcn ssabrikshäusern des I n -
> n>d,̂  "Bandes im dirccteu Verlchr stehen,
> ^q,.l,<>, ' ^ an! unser streng rechtlichem
> ŝsci, ' wcrdm wir nichts nnunsucht
» ^<>,' "'^ nllni Anforderungcn auf die
> ' ^ > ' ' ">!d »i l l«««««« Weist zn cnt'
> Hochachtend (ij162 25) >

st " ' t r a b e n N r i l , i . Stock. >

^dch^ Nr. 134.

, <^ Mc. FeilbistllNl̂
"'ld üwd^Nintcll k. k. Bcziltslienchtc

. ^3cilhis."^acht. daß die dritte cxccn'
yl,ug ^ l>Ng dcr Grmidslücke dls Mal«
"'he h^/ ' v°n Iqendorf im Schätz-

> n i t t ^ ' F e b r u a r 1 8 6 9 ,
7 " " ovln 1» Uhr, mit dcm Ediclsan-
""tfindc. ^^ 'gust v. I , , Zahl 5215,
cv., K. f. N?,i l
Hllicr 18(Z ̂ sgericht LaaS, am wtcn
l 2 ^ ^ ) ^ ' - ' ^ 2 ^ ' V". '
I>v^/ Nr. 546.

c!"7 "mach?/^^erichte Fcis.riz wird
v ^ ' " " im,ss«^ .' "°^dem zu dcr in

^bnmn , i . ^ ? ^ s r f Slm,c ^ t , Gra-
^" ^ ' Dcc'cm^' i V ' ' ' " " Vcschcidc
"e°.'gc°rd . " 8 6 8 , Z. 9771,.uf

^ " ^ ^

^' ^ - ^ B c N " ' " werden wild

(214-3 ) Nr. 195.

Drittc ercc. Feilbictung.
I m Nachhallsc zu dem dicsgcnchtli-

chm Cdictc uom 11. Octbr. 1868, Nr. : ;4i2,
wird bekannt gcmucht, daß, da zur zweiten
Feilbictlmg der dcm Anlon Gorenc von
Ml'tttrlllknitz l,ehöriljen, im Glnndbuchc
dcr Herrschaft RcilcMirg .̂ ul) Uiliarial-
Nl'. ^66 voitommcndcn Hubrc«,lilät kein
Kanslustigcr erschienen ist, znr dritten Fcil-
liictnng am

17. F c l i r l l a r 1 8 0 9 ,

Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts-
tanzlei geschritten wcldcn wird.

K, k. Bezirksgericht Nassenflls;, am
16. Jänner 1869.

Uebertranung
dritter exec. Feilbietuug.

Das t. t. Aczillsgericht Laas macht
bekannt, daß dic in dcr (äxccnlionösachc
dcü Iotol) Steile von SodrcSic gcgcn
Thulxas Grc^ori! uon Podccrtcu mil dcm
Äischcidc vom 9. Juni 1868, Nr. 3141,
m:gcoldncte drille efeculwe Fcilbietnng
der Realität dcs Geklagten, im Schüz-
zuugswmhe von 1390 f l . , auf den

17. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

Vormittags 10 Uhr, übertragen worden ist,
K, i. Bezirksgericht LaaS, am 14tett

November 1868.

(239-^3) " Nr7?796.

Dritte exec. Feilbietung.
Da«> k. f. Bezirksgericht Laaö macht

kund, daß die in dcr Executionssachc des
Stefan Zajc vmi ^aaS gegen Jakob Ia -
nczic v)n Liftscjn vom 15. Scptclnbcr
1868, Nr 5919, angeordneten zwei eisten
Nealfeilbietunaen mit dein als abgehalten
angesehen werden, oaß es bei der auf den

19. F e b r u a r 1 8 6 9

angeordneten dritten Feilbietmig unveräli-
dert zn verbleiben habe.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 6tcn
December 1868.

(3229—2) Nr. 6023.

Erinnerung.
Bon dcm l. k. Bezirksgerichte Wipftach

werden die unbekannten Prätendenten hier-
mit crinncll:

Es habe Stefan Habbe von Goce wi-
der dieselben dic itlage anf Elsitzung des
Weingarten« benannt «lulouö, Parzcllcn-
Nr. 1153 mit 2 « 9 ^ / , ^ ^Klaf tc in, des
Weingartens benannt lx-dmZc, P^^cllen.
Nr. 1177 mit 882«"/,<,<, H>5Aaflcrn, cnd-
lich der Weide gleichen 'Namens, Parzcllcn-
Nr. 1176 mit 1 0 8 " / , ^ ^Klaftern, 5ul,
I)i-l,^. 24. November 1868, Zahl 6023,
hicramts eingebracht, worüber zur iniind^
lichen Verhandlung die Tagsatzung anf den

2. M ä r z 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. O. O. hiergerichts angeordnet und dcn
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Herr Ludwig Nie von Wiftpach
als cm'ittm- "< ''^ln», auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt winde.

Dessen werden dieselben zu dem Er.dc
verständiget, daß sic allenfalls zi, rechter
Hcit selbst zu crschcincu udcr sich cincu
andern Sachwalter zn bestellen und anlicr
namhaft zu machen haben, wiorigcns di:se
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 2i),tcu
November 1868.

Z Der allgemein beliebte und nach ärztlichen Gntachttn vielseitig erprublc

Steyrlselie liräiitersast
Q fiir Nrust le ldeude ist steti, in frischem Zustande zu bekommen in I^»ll,n«»«» >>i Apotheker L
^ ltis>it'i»it?.» .V. . l . Kril5<«1l<»n'it7. ,,ur Brieftaube" nnd .lullllun lil<>l»ol. Prr i^ per Flasche ^
^ « 7 kr . ö, 2̂ >. c
Q <̂ . ^, ^bcn daselbst e

° I . Engelhchrs Muskel- und NtlUtN-Essen, i
« aus aromatischen A lpenkräu te rn . «
O Unstreitig vor;liglicl)cd Mittel gegen Gesichts- und Oeleukschmerzeu, 2chwin»c
«del , Krettzsclimerzcn, Nerven n„d Htörperschlvächc und znr Htärklma der Ge-ß
^schlechtstdelle als bcstwlrlmd anerlanut Prciü per Flacon 1 f l . ö. W. «

Z ^ » 1 ^ t , , i t t ^ (»,».,<,«H88«l) ^
^uon Dc'. V r u l l l l , Zahnarzt mcyr.rc l, l. Institute in Oraz. Bewahrt als specifisch yälmd!-
Ä bei Blntuun dcs Zahuslcl,chc^ 'ibelriecheildem Athem lind eintrttcndcr Caries Prei« rlrer ü
^ Flasche 88 kr . ö. W. «

P Preis einer Flasche 52 kr . ö. W. (2711—l2) ^

GcgmLommcchlojjcn, adgebranutcHaut, Flecken u. Ausschlägel
ist unucr̂ leichlich das Beste V

ll' '«N!x^l^^!>! <> ! l )< ' ^^ l ,» - t1 , ' ^»»« uon H. Kielhauscr, Uplom. Apolhcler, gepnifter, >
Chcmiler, Parfnmeric-Fadritant in Gra;. Flacon fl. 1. ' >

!'»>' !«<»«' >>n»»»«^«>»«llvvl' ll'uu.Iiv lic> <->/) das zarteste und uuschiidlichste Mittel, !
der Haut sogleich Feinheit nnd Frische ;u verleihen und sie trocken zu erhalten. Dieser !
Poudre ,st nuteuntlich, da cr so sein, daß er nur wie ein sanstcr Hauch dem Teint >
anhafttt. Carton 5>0 lr, >

«>)'«?«'«' l>»' '^«l l '«, ausgezeichnet bei spruder, troctencr, zum Aufspringen geneigter >
Haut. Stück :j5» tr. >

^I««»»'»»»»n>!>iN,,»»-!^«ll'«, eine höchst feine Toilette-Seife, besonders anzuempfehlen >
bci start fcttcr Haut und in Folge dessen einstehenden Ausschwitznnqcn und Unreinheiten. >
Großes Stück 50 lr. ' «

.^i«le>'i»>iel»«;»!« ^ « « » « « « « l X t - W ' x t » ' « « » , beciutachtet von di'r zirrichtlicheu ä^e^ !
diciil in Wien. ein'' l , l l i ,bertref f l ic l ,e Esse»; znr B e l e b u n g de^ H>aarwllcl,se^, !
der fast in allm Fällen schon nacl> lnrzrr Zeit eine ilberraschende lleppicitcit erlancit. ^ur ^
Pcrmindn'niig nnd Cntfernuug der Schuppen c,ibt e« nichts bessere?. Flacon in Etui 1 fl, l

'Z'n,»,»i,,»>',»«»n«l«», stärllnd und a/gen das Erciranen, 5>0 lr. >
>»«>tt '«^«»il!>,««',»>'l l 'nj>!t», das ansscnehmstc uud geslludcste. Zaliuremigunas-Mitlel. >

^n Porzellan.Tosen <!0 tr., in Tafeln ^5 kr. , ,2 ' i i i i i ^ «»', >

Hauptdepot in Laibach bei Gr . Birfchitz, Aputhckcr. !

Neassllmirung.
Vom gefcltiglcn Äezirtögerichtc wird

bekannt gcgclicn: Es sei die mit Nescheid
vom 30. I n l i li. I . , Z. 4656, bewilligte
dlittc cp'clltive Fe'lbictuug der Realität
dce Johann Ialoftin zu i l rnMc, im Schäz-
zungöwcrthc per 1053 fl, ö W., auf dcn

2 7. F e b r u a r 1 8 6 9
mit dcm vorigen Anhange rcassumirl worden.

K. t G.zilksgcricht Luas, am 9tcn
Jänner 1869.

^244 ^. 2) " " 0ir. 7932.

Ermltive Feilbittuug.
Von dem l. t. Bcziitsgerichtc ,̂aa^

wird hiemit li-tannt gcmacht:
Es sei über daS Ansuchen dcs Herrn

Franz Pecc von Altenmartt gegen Franz
Palüc von Pudov H.^Nr. 8 wegen schul
digcn 10!) si. 78 tr. ö. W. c>. ,<. c. in die
executive öfscntlichc Bcrslcigcrnng dcr dem
letzteren gehörigen, iin Grundblichc des
Gutes Hllllerstein ^>I, Urb.-^ir. 35 und
36 vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätznngswcrlhe von l50() f l .
o. W . , gcwllligct nnd zur Vornahmt
derselben die drei Fcilbielnngslagsatznn-
gcn anf dcn

2 4. F e b r u a r ,
3 1 . Mä l -z und
30. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags iim l() Uhr, hierge«
richts mit dc„! Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Ncalität nur bei
der letzten Fcilbicluna auch nnter dcm
Schätzllngöwclthc an den Meistbietenden
hintangencbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund'
buchsextract und die Vicilationsbedmgnisse
tonnen bei diesem Gerichte in dcn ge-
wohnlichen AmtSstnndcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 11 ten
December 1868.

(245—2) Nr. 8073.'

Grecutive Feilbietung.
Aon dem k. t. Brzirlsgcrichtc Laas

wird hiemit bekannt gemach!:
Es sei ilbcr das Anstichen des Herrn

Fran; Pc« von Altcnmalkt gegen Jakob
zloöcvar von i.'azc wcycn ani, dem Ver-
gleiche uom 21. September l867 schul-
diger 197 fl. 62 kr. ö. W. <'. 5. c. in
die excentiue öffentliche Versteigerung dcr
dem letztere» gehörigen, im Gnmdvuche
Herrschaft Haasbcrg «ul, Nectf.-Nr. 85

vorkommenden, zu Laze n̂l» Cousc.^Nr. 4
gelegenen Ncalität, im gerichtlich erhübe-
neu SchätznngSwcrthc von 913 f l . ii. W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben
die drei Fcilbictuna.stagsakuna.en aus den

26. F e b r u a r ,
30. M ä r z nnd

1. M a i 1 8 6 9 , i '

jedesmal Vormitlags um 10 Uhr, in der
Amtskanzlei mit dcm Anhang bestimmt
worden, daß, dic feilzubietende Ncaliiät
nur bei dcr letzten Fcilbictung auch unter
dcm Schätzmigswcrlhc au den Mcistdic-
lcndcn hintangegeben wcrdc.

Das Ichätzuugcprotokoll, der Grund
buchscMact und die Licilationsbeoinguisfc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn
lichcn Amltstuudcli eingesehen werden.

K. k. VcziikSgcricht Laas, am 2^sten
December 1868.

(3245—2) NlV 76547

E d i c t .
Vom k. k. stätit.'delcg. Bezirksgerichte

ztl Rudolfswcrth wird bekannt gemacht,
daß Andrcas Koßak, Wcingartdcsitzer zu
Uttterstcinbcrg H.^Nr. 5, ohne Hmtcrlas'
sung eines Testamentes gestorben ist.

Da diesem Gerichte nulickamit ist, ob
nnd welchen Personen auf seine Vcllas-
scnschaft ein Erl'rccht znstchc, so werden
allc diejenigen, lrclchc hierauf aus was
immer für einem Ncchtßgrundc Anspruch
zn machcu gcdcnlcu, aufgefordert, ihr Erb-
recht biuncn

einem J a h r e ,

von dem unten gesetzten Tage gerechnet,
l'ei diesem Gerichte anzumelden nnd unter
Darthuung ihres Erbrechtes ihre Erbs-
clklänmg anzubringen, widrigcns dieser
)tachlaß als crbloö erklärt und dem Staate
übergeben werden würde.

Unter Einem werdrn diejenigen, welche
alS Gläubiger an diese Bcrlasscnschaft
eine Forderung zu stellen haben, aufgc<
fordert, bei diesem Gerichte zur Anmel^
dung nnd Darthuung ihrer Ansprüche den

2. M ä r z 186 9

zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zn überreichen, widrigens den-
selben an die Vcrlnsscuschaft, wenn sie
dnrä, Bezahlung dcr angemeldeten For-
dernng erschöpft würde, teiu weiter An-
spruch zustüude, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerth, am 11. December 1868.
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I n Unterschischka Nr. ttO im Hause
ChiadcS sind

mehltle Wohnungen
zu vemürilM, wir auch cm

großer Weinteller.
Das Nähcrc im Hause daselbst im ersten

Stock zu erfragen. (318—l)

Anzeige.
Ich gebt dcm geehrten ft- <. Publicum

bcküuut, das ich meine Stelle als P r ä '
tiosen Sckatzer bei dem hierortigcn
Pjandamtc zurücklegte u»id am I.d. M.
mein Austritt erfolgte. (312—2)

Laibach, am 8. Februar 1869.
G Tamborn ino .

^ Wilhelmsdlllstr ^

Mch-Ellracl,
«on D?. I . Hzvr. HeUer, t. r. Pro«
fessor an ver '^»euer' lzl inik, als
«Urin echt erklärt uul» auf 4 Ans«

stellullgen prämi i r t
diclftllsslg, wird vun dr,l ersten Prolessurrii
und Äerz.en zlir Heduug d̂ r Ernäynmg
bri jeder Art von Hchwäche und ins-
desoudrre lici Brust-, Vuxgen- mid
Hal^leide» angewendet. (2l)22-14)
(Preis pr. gr. iÄlas 7.l tr., pr. tl. Glas 3U lr.)

und

Malzextraet-
Ghocolade,

schr llllhlhllit und nicht verstopfend, inö-
bcsondelc fur Brusttranlc und alle jene
Meldenden, die den zehrenden und erhitzen-
den Kaffee und Thee nicht vertragen.
(Preis pr. jPaquct 40 lr.. pr iPaq. 80 lr.)

Heugniß.
Neuleng dach bei Wien,

am 20. März 1866.
„Endlich fand ich die Annonce Ihrer

„Malzcflract-HonuonS nnd da sie mir
„imlnrr von unserm Bczirt«volst,'hcr s u
,<d e l u d t w u r d e n , sandte ich ihm das
„Zeltungslilalr, er drstüngic, das; eV d>e-
„srldeu sind. Dami t lch nun d,e echten
„lnlommc. wende ich mich mimiUelkar
„an ihre Nicdtllagc tc."
z c a r o l l n e B c n d a , t,k Neaintenswilwe.

l » ^ ' Depots sllr <.aibach: ̂ ^ < l
Vei Herrn Äuothttl'r sZttul^»«'

<j«?l,«>«^, .«nndschafti!platz — «no liei
Hern <I»ll»u»>» K"««^«l»,>.

^iidviNgaorlrr
MalzproducUll - Fabrik.
Hauplmcocrlagc: Wien, Weihburgg.

Z I , (Äartenbaugcscllschaft.
M M z ^ ^ ^ Das ^'ilhclnlH-

^MV«»UWO dorfer Malz Ex-
tract ist dictslüsslg und h ît d,c
Eoltsineuz dcs ^»l>l»igo, wodurch
es sich voll „lleu öl>.ckahmungeu,
»»«de^ouders vou dciii faljclilicl»
„ ^ , alz-E^tracl" gcna»ut<ll Ho »
»ch»n Viere, vas t. t. )>rof̂ ssor
geller in d̂ O Vcrcicli der Ehar-
latxnerie w i r f t , uuterscheldet.

(294-3) Nr. 441.

lzuratorsbesti'lllmg.
Das hochlöbliche t. l. KrciSgrricht in

RudolfSwcrtv hat del, Josef Livk, Gi-und'
besitzer in Skovc, mit dem Beschllisse vc>m
26. Jänner l. I , , Z. 116, als Belschwcn'
der zn c,kläre,, defundcl,, und cS wurde
demselben von dirscm Geiichte Johann
Zatrujöct von Hcil. Berg als Curator
bestellt.

K. l. Oeurtsgencht Nassenfuß, am
31. Jänner 1869.

" (242^3) Nr. 7948.

Dritte ercc. Fcilbietung.
Das k. l. Beurleaerichl i.'aaS macht mjt

Vrzug auf c>ae Edict vom 25. September
1868. Nr. 6155 , bekannt, daß die in
der Executionssache dls Anton An^eli uon
Glml l ' <,egen Anton Mlakar von Uäcul
pl<>. 4!) st. anstcordnclcll zwei ersten Ncal»
feibittlilig^tagslitznnssen mit dcm als un-
gehalten llnftcslli'.n, daß cs bei der auf den

2 3. F e b r u a r 1 8 6 9
angeordneten dritten Fcilbictung unverän«
dtlt ^n verbleiben habe.

K. k. Bezirksgericht ?aas, am 12ten
December 1868.

(50—1) fr 1 1 Nr. l 1 1 9

Kundmachung.
In Folge Ermächtigung des k. k. Herrn Landespräsidenten vom 4. Febfl1*

1. J., Z. 161, werden die Neuwahlen für die hierortige Gemeindevertretung im st&W1'
sehen Rathhaussaale an nachbezeichneten Tagen bestimmt:

fl.Der III. Walilkörpcr wählt den O. IHfiras KJ. 10 Genieinderäthe V0
8 bis 12 Uhr Vormittags. Sollte eine engere Wahl nothwendig werden. 3<1

wird dieselbe den nämlichen Tag Nachmittag von 3 bis 6 Uhr vorgeno01'
men werden.

». » e r II. Wahlktti-iier wird den flO. Iflftrz 1. J. zu gleichen Stunden &
Wahl von 10 Gemeinderäthen vornehmen, für den Fall der engern Vf&
aber diese dcnji i . Itlftrz 1. .J. von 8 bis 12 Uhr Vormittags stattfinden-

3. Der I. Walilktii'ifter wählt endlich 10 Gemeinderäthe den i « . IVBärst !•''
von 8 bis 12 Uhr Vormitttags, und wird flir eine alls allige engere Wahl $
13, Itliirz I. «I. zu gleichen Stunden bestimmt.

Diese Bestimmungen werden den Wahlberechtigten schon vorläufig mit i&
Beifügen zur Kenntniss gebracht, dass die Wählerliste und die Stimmzettel densel^
demnächst zukommen gemacht werden, und dass Einwendungen gegen die Giltig^'
der seinerzeitigen Wahlen nach § 39 der Gemeindeordnung lilmieu 8 Tagen n»^
be en digtem Walilaete beim Magistrate einzubringen sind.

Stadtuia&istrat Iiailiaeh9
am 6. Februar 1869.

Der M a g i s t r a t s v o r s t a n d :

Gutt iii an.

Die

erple orHrntlicbr ©enerol-icrsounnlnnfi k r Jlrtionöre ,
der \

Laibacher Gewerbebank
findet Montag den 15. März 1869, Abends 6 Uhr,

im Bureau der Gewerbebank statt.

VerhaiidlniiffSffegeiistände: I
a) Bericht der Direction; J

b) Bericht des Revisions-Ausschnsses; f

c) Beschlussfrtssun«1 über die Jahresrechnungen und die Verwendung des Gewinnes; |

d) Wahl von vier Directomi;

e) Wahl des Revisions-Ausschusses pro 1869;

f) Beschlussfassuii|^;Uber den Antrag der Direction: §55 der Statuten abzuändern.

Mit Beziohung auf § 19 der Statuten werden jene Herron Actionäre, welche von ihrem Stiinm-
rechte in der nächsten General-Versammlung Gebrauch machen wollen, aufgefordert, ihre Actien-In-
teriuasscheine bis längstens 7. März 1. J. bei der Gesellschafts-Cam zu hinterlegen,

La ibaeh , am 10. Februar 18(39.

CD Ion in direction k r ^aibaclier OBctoerbebnnk-

(234-3) Nr. 2469.

Ed ic t
zur Einberufunsj der VerlassenschaftS-GlNu.
biger dcS vcrstorbclicn Nealilättlibcsitzers
und Wirthes Herrn Franz ( Ä r i l l von

Aszluia. H..Nr. 18.
Von dem l . k. Oszirlsgelichte Kronan

werden diejenigen, welche als Glaubiger
an die Vcrllisseüschaft des am 23. Apr i l
1868 ohne Testament veistorbenen Rcali«
lätcnbtsltztrs nnd Wirthes Herrn Franz
Gr i l l von Aßlinq HauS Nr. 1 8 , eine
Forderung zn stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte znr Anmeldung und
Darlhuung ihrer Anspucke den

10. M ä r z 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
buhin ihr Gesuch schriftlich zu überreichet',
widrigens denselben an die Verlassen,
schuft, wenn sie durch Bezahlung der an«
glnnldetcn Fordcrnngen e>schöpft würde,
lein weiterer Anspruch zustünde, als mso-
fcrne ihncn ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Kionau, am 10ten
December 1866.

D I n Geovsti sind die

D vllllstilntlig eingerichteten Local i tM
^ der

ß Tuch-, tzchnill-
^ l und

3Z vormals Philipp Gartner, ^ ß
D welche sich durch 40 Jahre des günstigsten Erfolges erfreute, zu verM'H^' H
N Desgleichen eine W o h n u n g mit 5 Zimmern nebst " ' «
!H Speisekammer im ersten Stocke. ^r ü
N Näheres bei der Eigenthümer»« des Hauses Nr. 168 an «
V Hradeczky-Vrücke. " ( 2 l N ^ ^ ^

Druck Mld Verlag von Ignaz o. K l« in« l ly r Mld sstdor Vambcrg in Laibach.


